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Ferrando .

Alfonſo .

Alfonſo .

Ferr . , Gugl .
und Alfonſo .

Despina .

980

Ach , nur zu ſehr !
Nur zu ſehr !
Ihr müßt ſie nehmen , wie ſie eben ſind ;

warum ſollte die Natur ſelber ſich verleugnen
und ausnahmsweiſe zwei Frauen von be⸗

ſondrer Gattung ſchaffen , blos für Eure ſchönen
Schnäbel ? In allen Lagen muß man Philo⸗
ſoph ſein . Jetzt laßt uns gehen und ſorglich
überlegen , wie man fein die Sache anfaßt ; mir

erſcheint es am beſten , Ihr feiert noch heute
die Doppelhochzeit : inzwiſchen hört noch ein

Sprüchlein von mir an , und wohl wird ' s

Euch ergehn , wenn Ihr ' s beherzigt .
Nr . 30 . Ariette.

Alles ſchilt auf die Weiber , doch ich verzeihe ,
Wenn ſie auch zehnmal täglilich ſich verlieben ,

Und man nenn ' es nicht Laſter ,
Auch nicht Gewohnheit ,
Nein , ſie folgen nur dem Zwang ihres Herzens .
Und darum , wer am Ende ſich betrogen ſieht ,
Geb ' Andern nicht ſchuld , nein , nur ſich ſelber ,
Sei ' s bei Häßlichen , Schönen ,

Bei Jungen und Alten —

' s iſt einmal dieNatur : So machen ' s Alle !

E machen ' s Alle .

Vierzehnte Stene .

Recitativ .

Victoria , meine Herrn , unſre Damen ſind

geneigt , ſich mit Ihnen zu vermählen : ſie ver⸗

ſprachen , in ungefähr drei Tagen Neapel mit

Ihnen zu verlaſſen ; ich ſoll nun eiligſt den

Notar herbeſtellen , den Contrakt zu ſtipuliren ;
in jenem Zimmer dort werden Sie ſehnlichſt
erwartet . Sind Sie nun auch zufrieden ?



Ferr . , Gugl . ]
und Alfonſo .
Despina .

Außerordentlich .

„ Hat Despina die Hände im Spiel ,
Dann erreicht man ſicher das Ziel . “

( Verwandlung . )

Fünfzehnte Stene .

Erleuchteter Saal . Eine für vier Perſonen gedeckte Tafel .

Despina .

Chor d . Diener
und Muſiker .

Alfonſo .

Desp . u. Alf . ,
Geiſe. )

Chor .

Nr . 31 . Finale .

Hurtig , hurtig , laßt uns eilen ,

Alles ſchön zu arrangiren ,
Und die Tafel zu ſerviren
Mit Geſchmack und Zierlichkeit .
Bei dem frohen Hochzeitsfeſte ,
Das die Damen heute feiern ,

Sorge Jeder auf das Beſte ,
Zu erhöh ' n die Luſtbarkeit .
Hurtig , hurtig , laßt uns eilen ,

Alles ſchön zu arrangiren
Und die Tafel zu ſerviren
Mit Geſchmack und Zierlichkeit .
Bravi , bravi ! Ausgezeichnet !
Wie geſchmackvoll , welch ein Reichtum !

Euch wird ſicher für den Eifer
Von den Gäſten hoher Lohn .
Wenn die jungen Paare nahen ,

Jubilirt zu ihrer Ehre ,
Daß die hellen Freudenchöre
Wiederhallen weit und breit .

Eine tollere Komödie

Sah man noch zu keiner Zeit .

Sechzehnte Scene .

Glück und Heil den edlen Herren
Und den liebenswerthen Bräuten !
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